Raoul Schrotts Homer-Thesen: eine Darstellung aus seiner eigenen Feder und zwei Repliken aus der Schweiz: Walter Burkert und Joachim Latacz

W. Burkert hebt in "Welt online" in erster Linie Schrotts Verdienst hervor, "dass er (...) einmal die bunte Welt der "orientalisierenden Epoche" als die Umwelt eines möglichen Homeros in den Blick rückt."

Weniger freundlich äussert sich J. Latacz im "Deutschlandfunk": Schrotts Thesen sind nur "irrwitzige Fantasterei", Schrott selbst "ein sehr faszinierter Liebhaber, (...) das ist halt ein Dilettant".

Der Text von R. Schrott: 

http://www.faz.net/s/Rub7D547056E7F74D8ABD3F685341F4AC36/Doc~E76E4ACE8A74E45D497419C0803A42892~ATpl~Ecommon~Scontent.html
Der Text von W. Burkert: 

http://www.welt.de/wissenschaft/article1781286/War_der_grosse_Homer_ein_Plagiator.html
Der Text von J. Latacz:

http://www.dradio.de/dlf/sendungen/kulturheute/717231/
